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Wir bitten um Anmeldung bis zum  
10. Februar 2011. EINLADUNG 

S E M I N A R  

Muss es immer Geld sein?  
 

Fundraising und Ressourcen-
beschaffung für Initiativen und  
Verbände  

 
 
 
 
 
 

Weitere Kompetenztrainings der FES 

 

Grenzen setzen - Stärke zeigen 

16.-17.03.2012, Erfurt – Celina Schareck 

 

Sprache in Politik und Alltag erfolgreich nutzen
- Die freie Rede 

21.-22.04.2012, Erfurt – Dr. Ulrich Ulonska 
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„Wir würden ja gern, aber uns fehlt nur das Geld!“ – 
Diesen Satz hört man angesichts leerer öffentlicher Kassen 
von Verantwortlichen sozialer, kultureller oder politischer 
Initiativen und Verbände immer wieder. Und es stimmt: 
Die meisten Initiativen und Projekte müssen sich ihre Res-
sourcen auf den vielfältigen, mitunter verschlungenen und 
sich ständig verändernden Wegen öffentlicher und privater 
Projektfinanzierung sichern.  
Dieses Seminar informiert und schult in Fragen des 
Fundraisings und weist Wege durch das Dickicht des An-
tragswesens bei der Einwerbung von Mitteln: vom EU-
Antrag bis zum Crowdfunding. Daneben werden aber 
auch Wege aufgezeigt, wie man Unterstützung für eigene 
Projekte jenseits der finanziellen Förderung finden kann.  
Lern- und Praxisphasen wechseln sich im Verlauf des Se-
minars ab: So werden auch konkrete Antragsverfahren 
durchgespielt, Tipps und Tricks aus der Antragspraxis und 
alternative Wege zur Ressourcenbeschaffung vorgestellt. 
Teilnehmende können Projektentwürfe oder -ideen mit-
bringen. Im Rahmen des Seminars besteht die Möglichkeit, 
für diese Projekte Akquisestrategien zu entwickeln. Dazu 
sollten die Projektentwürfe auf maximal 2 A4-Seiten 
schriftlich mitgebracht werden. 
 

DAS PROGRAMM: 

Freitag, 17. Februar 2012  

15:30 Uhr  Anmeldung 

16:00 Uhr Begrüßung  

16:15 Uhr „Geld allein macht…“  

Einführung in das Programm, Kennen lernen 
und Einstieg in die Thematik  
Vorstellung von Projekten oder Anliegen, für 
die Finanzakquise betrieben werden soll 

17:15 Uhr  Kaffeepause 

17:30 Uhr „Es geht nicht ums Geld…!?“  

Finanzakquise: Absichten, Übersichten,  
Einsichten 

18:30 Uhr Abendessen 

 

19:30 Uhr „Projekttheorie – Projektpraxis“ 

Von der Idee zum Antrag zum Projekt und 
zurück. Einführung und Einblicke in die Pro-
jektpraxis 

20:45 Uhr Blitzlicht 

21:00 Uhr  Ende des ersten Seminartages  

 

Samstag, 18. Februar 2012  

09:30 Uhr Einstimmung auf den Tag 

09:45 Uhr „Förderjungle EU…?“  

Einblicke in die wichtigsten aktuellen För-
derbereiche im Bereich Zivilgesellschaft,  
außerschulische Bildung, Jugend und Kultur 
und ein Ausblick auf die neue Förderperiode 

11:00 Uhr Kaffeepause 

11:20 Uhr „13.000 Stiftungen – welche passt zu 
uns?“  

 Theorie und Praxis in der Stiftungsakquise 

13.00 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr „Es geht auch ganz anders?“  

Unkonventionelle und neue Wege zur  
Ressourcenbeschaffung 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.20 Uhr „Impulse für meine Praxis?!“  

 Gruppenarbeit zu konkreten Projekten 

16.30 Uhr Seminarauswertung 

17.00 Uhr Ende des Seminars 

 

Seminarleitung: Thomas Ritschel,  
Erwachsenenbildner, Organisationsberater 

 

Organisatorische Hinweise 

Für die Teilnahme inklusive aller im Programm aufgeführten 
Verpflegungsleistungen erheben wir eine Tagungsgebühr von 
80,- Euro. Wird eine Übernachtungsmöglichkeit gewünscht, 
beträgt der Teilnahmebeitrag 100,- Euro. Auszubildende, 
Arbeitssuchende und StudentInnen zahlen 50%. Weitere 
Ermäßigungen – auch bei vorzeitigen Verlassen – können wir 
leider nicht einräumen. Die Teilnahmegebühr ist bei Seminar-
beginn in bar gegen Quittung zu entrichten. 

Sollten Sie eine Übernachtung benötigen, teilen Sie uns dies 
bitte – per Anmeldeformular – mit. Bitte beachten Sie, dass 
wir Ihnen für gebuchte Übernachtungen, die nicht in An-
spruch genommen werden, die Kosten zu 100% in Rechnung 
stellen müssen. Die Anreise zum Veranstaltungsort wird von 
den Teilnehmenden selbst getragen. Achtung: In unmittelba-
rer Nähe der FES gibt es keine Parkmöglichkeiten. 

Sie erleichtern unsere Planung, wenn Sie sich – mit dem um-
seitigen Formular per Post, Fax oder Email – bis zum 10. Feb-
ruar 2012 anmelden. Herzlichen Dank. 

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Postein-
gangs berücksichtigt. Sollte die Veranstaltung belegt sein, 
werden Sie benachrichtigt.  

Ihre Ansprechpartner in unserem Büro:  

• Dr. Dietmar Molthagen 

• Torsten Halbauer 
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Die Veranstaltungen des Landesbüros Thüringen der Friedrich-
Ebert-Stiftung werden durch Zuwendungen des Bundes und 
des Freistaats Thüringen ermöglicht. 
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